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24. Februar 2022 

Im BOGENSCHÜTZEN I/2022 wurde im Kapitel Kniffeliges unter „Was passierte im III. 
Quartal 1973“ auf das erste Schießen mit dem FlakPz GEPARD im September 1973 hinge-
wiesen. Es ist mir in guter Erinnerung geblieben und eine kleine Anekdote, die jedem L60 
Fan ein Lächeln aufs Gesicht bringen könnte, möchte ich hier berichten. 

Am großen Tag dieses Schießens waren auch die alten Waffensysteme zum Schießen 
aufgefordert und ich erinnere mich noch wie gestern: 

1. Vorführung GEPARD Alle Leuchtspurgeschosse lagen ganz nah am Luftsack 
und jeder hätte den Sack treffen können. 

2. Vorführung Flak 40 mm L70 Auch hier lagen die Leuchtspurgeschosse nahe am 
Flugziel. 

3. Vorführung Flak 40 mm L 60 Was soll denn da noch kommen? Eines meiner Flak-
geschütze hatte die Ehre, bei diesem Schießen dabei zu 
sein. 

Welch große Überraschung und welcher Stolz uns erfüllte, als beim dritten oder vierten 
Schuss mit unserer "Feldschmiede" - so nannten wir unsere alten M42 scherzhaft - der Luft-
sack mit ca. 150 Meter anhängendem Schleppseil abgeschossen wurde. Bei meinen Jungs 
und auch den übrigen Kameraden Beifall und Schadenfreude. 

Den Namen des K1 auf dem Geschütz - Willi Massmig aus dem Rheingau - werde ich 
nicht vergessen. 

Kameradschaftliche Grüße aus dem schönen Saarland 

Hans Knapp, Hauptmann a. D. (per Mail) 

********************************************************************* 

26. März 2022  Zu „Traum oder Halluzination?“ aus BOGENSCHÜTZE II/2021 

Mein Artikel zur An225 ist -- leider -- mittlerweile historisch zu nennen, die Maschine 
ist zerstört! 

Im Gesamtbild eher eine Randnotiz, hatte die Maschine jedoch einen extrem großen -- 
eben wie das Flugzeug selbst -- Fanclub, weltweit und dem entsprechend führte die Zerstö-
rung zu einem Aufschrei! Instagram ist da ein zentraler Ort, ebenso wie für die erfolgreichen 
Drohenangriffe der Ukrainer (siehe urkraf). 

Immerhin ich konnte sie fünfmal sehen und fotografieren, vielleicht wird sie wieder Re-
konstruiert, als Denk- oder Mahnmal oder Technikgeschichte.  

Wenn die Zeit dafür reif ist, schreibe ich gerne darüber im BOGENSCHÜTZEN! 

Viele Grüße     Fabian Haas, Obergefreiter d. R.(per Mail) 

 

 

14. Unsere Leser meinen 
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Anmerkung der Redaktion:  
Leserbriefe geben die Meinung des Verfassers wieder. Sie entsprechen nicht immer unbe-
dingt der Meinung der Redaktion. Nichtabdruck oder Kürzungen von Leserbriefen behält 
sich die Redaktion in jedem Einzelfall vor. 
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